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Wohnberechtigte Bevdlkerung im Stadtteil

Am davon im Alter von ... Jahren

31.12.| Gesamt 0-19 | 20-39 | 40-59 | 60-79 |80und mehr
Anzahl

1995 1925 239 819 449 309 109
1996 1891 238 803 439 303 108
1997 1913 224 824 431 322 112
1998 1914 220 807 448 334 105
1999 1914 219 792 479 327 97
2000 1828 215 730 465 318 100
2001 1858 218 759 456 321 104
2002 1846 219 733 463 320 111
2003 1888 235 745 469 322 117
2004 1880 232 734 458 337 119
2005 1850 203 732 461 328 126
2006 1868 220 740 465 308 135
2007 1884 214 757 469 306 138
2008 1888 204 761 483 303 137
2009 1905 220 756 480 315 134
2010 2 070 231 818 498 348 175
2011 2249 229 959 505 376 180
2012 2241 235 896 506 397 207
2013 2 245 241 912 491 394 207
2014 2210 246 875 490 394 205
2015 2211 236 891 476 410 198

Anteil in %

1995 100,0 12,4 42,5 23,3 16,1 57
2005 100,0 11,0 39,6 24,9 17,7 6,8
2015 100,0 10,7 40,3 21,5 18,5 9,0

Quelle: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung

Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung

Zur Wohnberechtigten Bevolkerung einer Gemeinde zéhlen alle Personen, die in der
Gemeinde eine Wohnung haben, unabhéngig davon, ob es sich um eine Haupt- oder
Nebenwohnung handelt. Grundlage zur Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung war
bis 2010 die Volkszahlung 1987. Aufgrund der zeitlichen Entfernung ergeben sich
Ungenauigkeiten, die sich bei der Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung
niederschlagen.
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.
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Nutzungsbedingungen



http://www.stadt-muenster.de/stadtentwicklung/zahlen-daten-fakten.html
http://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/zahlen/MS_Statistikdaten_Nutzungsbedingungen.pdf
http://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtteil__statistischer_bezirk_.pdf

50 %

40 %

30 %

20 %

10 %

0%

-10 %

-20 %

-30 %

Bevdlkerungsentwicklung insgesamt
1995=0%

1995

2000

2005

2010

2015

29 Schloss

25%

20 %

15%

10 %

5%

0 %

Bevolkerungsentwicklung

Anteile der nicht deutschen Bevolkerung

Wohnberechtigte Bevdlkerung im Stadtteil
Am G davon nach 1. Staatsangehdorigkeit
3l.12. esamt deutsch | nicht deutsch
Anzahl
1995 1925 1727 198
1996 1891 1706 185
1997 1913 1737 176
1998 1914 1732 182
1999 1914 1725 189
2000 1828 1677 151
2001 1858 1661 197
2002 1846 1664 182
2003 1888 1685 203
2004 1880 1702 178
2005 1850 1689 161
2006 1868 1687 181
2007 1884 1724 160
2008 1888 1731 157
2009 1905 1735 170
2010 2 070 1903 167
2011 2249 2050 199
2012 2241 2 057 184
2013 2 245 2048 197
2014 2210 2014 196
2015 2211 2 044 167
Anteil in %

1995 100,0 89,7 10,3
2005 100,0 91,3 8,7
2015 100,0 92,4 7,6

Quelle: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung

Zur Wohnberechtigten Bevolkerung einer Gemeinde zéhlen alle Personen, die in der
Gemeinde eine Wohnung haben, unabhéngig davon, ob es sich um eine Haupt- oder
Nebenwohnung handelt. Grundlage zur Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung war
bis 2010 die Volkszahlung 1987. Aufgrund der zeitlichen Entfernung ergeben sich
Ungenauigkeiten, die sich bei der Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung

niederschlagen.

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

zurick zur Internetseite
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http://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtteil__statistischer_bezirk_.pdf
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Wohnberechtigte Bevdlkerung im Stadtteil
Am davon
3L12. Gesamt mannlich [ weiblich
Anzahl
1995 1925 860 1 065
1996 1891 843 1048
1997 1913 874 1039
1998 1914 887 1027
1999 1914 870 1044
2000 1828 825 1003
2001 1858 863 995
2002 1846 866 980
2003 1888 886 1002
2004 1880 876 1004
2005 1850 860 990
2006 1868 877 991
2007 1884 862 1022
2008 1888 874 1014
2009 1905 876 1029
2010 2070 931 1139
2011 2249 991 1258
2012 2241 987 1254
2013 2245 995 1250
2014 2210 989 1221
2015 2211 980 1231
Anteil in %

1995 100,0 44,7 55,3
2005 100,0 46,5 53,5
2015 100,0 44,3 55,7

Quelle: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung

Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevdlkerung
Zur Wohnberechtigten Bevolkerung einer Gemeinde zéhlen alle Personen, die in der
Gemeinde eine Wohnung haben, unabhéngig davon, ob es sich um eine Haupt- oder

Nebenwohnung handelt. Grundlage zur Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung war

bis 2010 die Volkszahlung 1987. Aufgrund der zeitlichen Entfernung ergeben sich
Ungenauigkeiten, die sich bei der Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung
niederschlagen.

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten

Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.
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Wohnberechtigte Bevélkerung im Stadtteil
davon
Am ohne mit Migrationsvorgeschichte
. . davon
31.12. Gesamt Migrations- | t Deutsche it
vor NSgeSamt | auslander |personlicher| vererbter
geschichte Migrationsvorgeschichte
Anzahl

2006 1868 1562 306 181 101 24
2007 1884 1593 291 160 110 21
2008 1888 1588 300 157 120 23
2009 1905 1585 320 170 119 31
2010 2070 1722 348 167 146 35
2011 2249 1870 379 199 151 29
2012 2241 1879 362 184 149 29
2013 2 245 1865 380 197 154 29
2014 2210 1842 368 196 144 28
2015 2211 1883 328 167 131 30

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevdlkerung

Zur Wohnberechtigten Bevolkerung einer Gemeinde zéhlen alle Personen, die in der
Gemeinde eine Wohnung haben, unabhéngig davon, ob es sich um eine Haupt- oder
Nebenwohnung handelt. Grundlage zur Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung war
bis 2010 die Volkszahlung 1987. Aufgrund der zeitlichen Entfernung ergeben sich
Ungenauigkeiten, die sich bei der Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung
niederschlagen.

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

Migrationsvorgeschichte

Vertiefende Angaben und Definitionen zur Migrationsvorgeschichte in der Stadt Miinster
Auslénder

Als Auslénder gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehdrigkeit besitzen,
staatenlos sind oder deren Staatsangehérigkeit nicht geklart ist.

Deutsche mit persénlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehdren Heimatvertriebene, Aussiedler/Spataussiedler und weitere Eingeburgerte.

Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Deutsche Kinder ohne persénliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die mit
Eltern aus dem definierten Personenkreis (Auslander, Aussiedler/Spéataussiedler,
Heimatvertriebene und weitere Eingebiirgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls eine
Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine Migrationsvorgeschichte
hat.

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile Nutzungsbedingungen
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Anteile der HaushaltegréfZen 2015 29 Schloss

im Stadtteil und in Munster Haushalte der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil
80 % Am davon mit ... Person(en)
31.12. Gesamt 1 [ 2 [ 3 [ 4 | 5 und mehr
Anzahl
2005 1093 665 268 95 50 15
2006 1104 677 272 82 52 21
70 % 2007 1115 693 261 81 57 23
2008 1105 658 288 87 58 14
2009 1131 693 275 89 58 16
2010 1185 722 296 91 58 18
60 % - 2011 1314 824 323 96 50 21
2012 1295 818 306 101 54 16
2013 1304 824 317 90 57 16
2014 1303 820 330 86 53 14
2015 1326 858 319 78 60 11
50 % - Anteil in %
2015 100,0| 64,7] 24,1] 5,9| 4,5] 0,8
Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle
40 % -
30 % - Wohnberechtigte Bevolkerung
Zur Wohnberechtigten Bevdlkerung einer Gemeinde zéhlen alle Personen, die in der
Gemeinde eine Wohnung haben, unabhéngig davon, ob es sich um eine Haupt- oder
Nebenwohnung handelt. Grundlage zur Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung war
bis 2010 die Volkszahlung 1987. Aufgrund der zeitlichen Entfernung ergeben sich
20 % - Ungenauigkeiten, die sich bei der Berechnung der Wohnberechtigten Bevolkerung
niederschlagen.
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Miinster abgebildet.
10 % - Haushalt
Der Begriff ,Haushalt” wird hier als ,Personen, die aufgrund von Indizien, die aus dem
Melderegister gewonnen wurden, zusammen wohnen und leben” verstanden. Diese so zu
Haushalten zusammengefiihrten Personen entsprechen dem Typ des Wohnhaushaltes.
. Gemeinsames Wirtschaften kann bei dieser Form der Bildung von Haushalten nicht unterstellt
0% - . - - T— werden.
1 Person 2 Personen 3 Personen 4 Personen 5 und mehr Bei der vorliegenden Betrachtung werden Personen ohne eigene Haushaltsfihrung
Personen (“Personen in Anstalten”) von der Generierung ausgeschlossen.

m 29 Schloss Munster

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile Nutzungsbedingungen
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29 Schloss

Saldierte Bevolkerungsbewegungen der Wohnberechtigten Bevdlkerung
im Stadtteil
Im davon
Zuzugs- Umzugs- sonstige
Jahr -
Gesamt "Geburten gewinn bzw. gewinn Bevdlkerungs-
Uberschuss .
. Fortzugs- bzw. gewinne bzw.
bzw. -defizit
verlust -verlust -verluste
2012 + 3 + 8 + 52 - 37 - 20
2013 + 11 -2 + 35 - 25 + 3
2014 - 29 - 15 + 35 - 27 - 22
2015 +5 - 25 + 47 - 12 -5

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

Geburteniberschuss bzw. -defizit
Geburten abziglich der Sterbefélle

Zuzugsgewinn bzw. Fortzugsverlust
Wanderungen Uber die Stadtgrenze; Zuziige abzuglich Fortzlige

Umzugsgewinn bzw. -verlust
Wanderungen innerhalb der Stadtgrenze; Binnenzuziige abzuglich Binnenfortziige

sonstige Bevdlkerungsgewine bzw. -verluste
Beispielsweise: Abmeldungen von Amts wegen, Griindung einer weiteren Wohnung in
Munster

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile
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Wanderungssaldo der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Stadtteil

Im Im Alter von ... Jahren

Jahr | Gesamt 0-19 | 20-39 | 40-59 | 60-79 ]80und mehr

Anzahl

2012 + 15 + 8 - 33 -7 + 19 + 28
2013 + 10 + 2 + 21 - 13 -6 + 6
2014 + 8 + 15 - 13 -7 + 7 + 6
2015 + 35 + 9 + 4 -6 + 18 + 10

im Stadtteil
- T E— | ]
2012 2013 2014 2015
0-19 Jahre m20-39 Jahre ®m40-59 Jahre m60-79 Jahre ®80 u. m. Jahre

Quelle: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung

Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevdlkerung

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

Wanderungen

Zu den Wanderungen zahlen: Zu- und Fortziige Uber die Stadtgrenze sowie Umzige innerhalb
des Stadtgebietes. Wanderungssaldo = (Zuzilige + Binnenzuziige) - (Fortziige +

Binnenfortziige)

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
fur Minster und fur den Stadtteil

Dichte
14,0

29 Schloss

12,0

10,0

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil

8,0

- Dichte -
durch- durch-
durch- durch- - schnittliche
L L schnittliche durch-
Am schnittliche schnittliche Anzahl der schnittliche Anzahl der
31.12. Anzahl der Anzahl der . Haushalte
. . Einwohner Haushalte- .
Einwohner Einwohner . . je bewohnter
. . je bewohnter groRRe .
je ha je kmz2 Adresse mit
Adresse
Haushalten
Personen
2011 14,80 1 479,56 7,01 1,57 4,09
2012 14,74 1474,30 6,96 1,57 4,02
2013 14,77 1476,93 7,04 1,57 4,09
2014 14,54 1 453,90 6,88 1,55 4,06
2015 14,55 1 454,56 6,85 1,53 4,11

4,0 -

2,0

durchschnittliche
Anzahl der Einwohner
je bewohnter Adresse

m 29 Schloss

durchschnittliche
HaushaltegréRe

Munster

durchschnittliche
Anzahl der Haushalte
je bewohnter Adresse
mit Haushalten

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevdlkerung

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

ha

H_ektar; Flache von 100 m mal 100 m

km?2

@rdratkilometer; Flache von 1 000 m mal 1 000 m

bewohnte Adresse

StralRe mit Hausnummer und gegebenenfalls mit Hausnummernzusatz, an der Personen
gemeldet sind.

Haushalte

Der Begriff ,Haushalt” wird hier als ,Personen, die aufgrund von Indizien, die aus dem
Melderegister gewonnen wurden, zusammen wohnen und leben” verstanden. Diese so zu
Haushalten zusammengefuhrten Personen entsprechen dem Typ des Wohnhaushaltes.
Gemeinsames Wirtschaften kann bei dieser Form der Bildung von Haushalten nicht unterstellt

werden.

Bei der vorliegenden Betrachtung werden Personen ohne eigene Haushaltsfihrung
(“Personen in Anstalten®) von der Generierung ausgeschlossen.

zurick zur Internetseite

Karte der Stadtteile
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
far Munster und fir den Stadtteil
Alter

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil
Am - Alter - —
. urchschnitt-
3112 Juge_nd- Alte_n- Billeter J Greying- liches Alter
quotient quotient Index .
in Jahren
2011 14,78 30,41 -0,49 47,87 43,10
2012 15,66 33,64 -0,57 52,14 44,22
2013 15,97 32,80 -0,58 52,54 43,96
2014 16,70 33,33 -0,60 52,03 44,08
2015 15,92 33,27 -0,60 48,29 44,03

il

Jugend- Alten- Greying- durchschnitt-
quotient guotient Index liches Alter
in Jahren
m 29 Schloss m Miunster

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Munster abgebildet.

Jugendquotient
Anzahl der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Alter von 0 - 19 Jahren dividiert durch die
Anzahl der Wohnberechtigten Bevoélkerung im Alter von 20 - 64 Jahren

Altenquotient
Anzahl der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Alter von 65 und mehr Jahren dividiert durch
die Anzahl der Wohnberechtigten Bevélkerung im Alter von 20 - 64 Jahren.

Billeter J

Differenz der Wohnberechtigten Bevolkerung im Alter von 0 -14 Jahren abziiglich der Anzahl
der Wohnberechtigten Bevoélkerung im Alter von 50 und mehr Jahren dividiert durch die
Anzahl der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Alter von 15 - 49 Jahren.

Greying-Index
Anzahl der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Alter von 80 und mehr Jahren dividiert durch
die Anzahl der Wohnberechtigten Bevélkerung im Alter von 60 - 79 Jahren.

Durchschnittliches Alter in Jahren
Das durchschnittliche Alter der Wohnberechtigten Bevolkerung errechnet sich wie folgt:
((Altersjahrgang + 0,5) * Anzahl der Personen des Jahrgangs)/alle Personen

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile Nutzungsbedingungen
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
far Munster und fur den Stadtteil
Geschlechterverhaltnisse

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil
- Geschlechterverhéltnisse -

Am . Senioren-

31.12. | Bevolkerungs- Single- Single- SG'.'.D’_”_ Beschéftigten-
il Haushalte- Empfénger- e
verhaltnis o Haushalte- e verhaltnis
Verhaltnis re verhaltnis

Verhaltnis
2011 1,27 1,48 5,30 ab 2014 1,12
2012 1,27 1,38 4,58 neue 1,08
2013 1,26 1,33 5,78 Definition 1,10
2014 1,23 1,36 5,70 0,38 1,18
2015 1,26 1,40 5,80 0,50 1,19

Bevolke-
rungs-
verhaltnis

Single- Senioren- SGB-II-
Haushalte- Single- Empfanger-
Verhaltnis Haushalte- verhaltnis

Verhaltnis
m 29 Schloss Munster

Beschaf-
tigten-
verhaltnis

Quellen: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung;
SGB-lI-Empféanger- und Beschéaftigtenstatistik: Bundesagentur fiir Arbeit

Geschlechterverhaltnis

Rechnerisches Verhaltnis; Formel: Anzahl der weiblichen Personen dividiert durch die Anzahl
der mannlichen Personen.

Ist das Ergebnis...

... kleiner als 1, iberwiegen die mannlichen Personen.

... genau 1, ist das Verhaltnis ausgewogen.

... groRer als 1, tberwiegen die weiblichen Personen.

Je naher das Ergebnis an 1 ist, desto ausgewogener ist das rechnerische Geschlechter-
verhaltnis.

Bevolkerungsverhéltnis
Anzahl der weiblichen Wohnberechtigten Bevdlkerung dividiert durch die Anzahl der
mannlichen Wohnberechtigten Bevdlkerung

Single-Haushalte-Verhéltnis
Anzahl der weiblichen 1-Personen Haushalte der Wohnberechtigten Bevélkerung dividiert
durch die Anzahl der ménnlichen 1-Personen-Haushalte der Wohnberechtigten Bevdlkerung

Senioren-Single-Haushalte-Verhéaltnis

Anzahl der weiblichen 1-Personen Haushalte der Wohnberechtigten Bevdélkerung im Alter von
75 und mehr Jahren dividiert durch die Anzahl der mannlichen 1-Personen-Haushalte der
Wohnberechtigten Bevoélkerung im Alter von 75 und mehr Jahren

SGB-lI-Empfangerverhaltnis
Anzahl der weiblichen SGB-II-Empfanger dividiert durch die Anzahl der méannlichen SGB-II-
Empfénger

Beschaftigtenverhdltnis

Anzahl der weiblichen sozialversicherungspflichtig Beschéaftigten am Wohnort Minster dividiert
durch die Anzahl der ménnlichen sozialversicherungspflichtig Beschéaftigten am Wohnort
Minster
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
fur Minster und fur den Stadtteil

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil
- Haushalte -
. Anteil der Haus
Am Anteil der Ant?” der Anteil der halte mit Uber- du_rch-
. Senioren- . . schnittliche
31.12. Single- . Haushalte mit | wiegender
Single- . . . Haushalte-
haushalte Kindern Migrations- .
haushalte . groRe
vorgeschichte
in % Personen
2011 62,71 7,65 10,12 16,21 1,57
2012 63,17 8,19 10,50 16,22 1,57
2013 63,19 7,40 9,97 17,10 1,57
2014 62,93 8,17 9,90 16,19 1,55
2015 64,71 7,93 9,35 14,93 1,53

Haushalte
80 %
70 %
60 %
50 %
40 %
30 %
20 %
10 % —
Anteil der Anteil der Anteil der Anteil der
Single- Senioren- Haushalte Haushalte
haushalte Single- mit Kindern mit Uber-
haushalte wiegender
Migrations-
vorgeschichte
m29 Schloss = Munster

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

Haushalte

Der Begriff "Haushalt" wird hier als "Personen, die aufgrund von Indizien, die aus dem
Melderegister gewonnen wurden, zusammen wohnen und leben” verstanden. Diese so zu
Haushalten zusammengefuhrten Personen entsprechen dem Typ des Wohnhaushaltes.
Gemeinsames Wirtschaften kann bei dieser Form der Bildung von Haushalten nicht unterstellt
werden.

Bei der vorliegenden Betrachtung werden Personen ohne eigene Haushaltefiihrung
("Personen in Anstalten™) von der Generierung ausgeschlossen.

Anteil der Singlehaushalte
Anteil der 1-Personen-Haushalte an allen Haushalten

Anteil der Senioren-Single-Haushalte
Anteil der 1-Personen-Haushalte im Alter von 75 und mehr Jahren an allen Haushalten

Anteil der Haushalte mit Kindern
Antell der Haushalte, in denen minderjahrige Kinder leben, an allen Haushalten

Anteil der Haushalte mit iberwiegender Migrationsvorgeschichte
Anteil der Haushalte, bei denen mindestens 50 % der Haushaltemitglieder eine
Migrationsvorgeschichte haben, an allen Haushalten

durchnittliche HaushaltegréRe
Anzahl der Personen, die durchnittlich einen Haushalt bilden
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
fur Mlnster und fur den Stadtteil
Migration

[ | 11

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Stadtteil
- Migration -
Anteil der Haus
Am . Auslander- Auslander- . . halte mit Gber-
Auslander- Migrations- .
31.12. ) Jugend- Alten- i wiegender
anteil i ; anteil . .
quotient quotient Migrations-
vorgeschichte
in %
2011 8,85 13,77 5,39 16,85 16,21
2012 8,21 18,49 7,53 16,15 16,22
2013 8,78 15,63 7,50 16,93 17,10
2014 8,87 19,35 7,10 16,65 16,19
2015 7,55 16,42 8,21 14,83 14,93

Auslénder- Auslander- Auslander- Migrations-
anteil Jugend- Alten- anteil
quotient quotient

m 29 Schloss = Munster

Anteil der
Haus-
halte mit Uber-
wiegender
Migrations-
vorgeschichte

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevélkerung
Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Minster abgebildet.

Auslanderanteil
Anteil der Nicht-Deutschen an der Gesamtbevélkerung

Auslénder-Jugendquotient

Anzahl der nicht deutschen Wohnberechtigten Bevolkerung im Alter von 0 - 19 Jahren dividiert
durch die Anzahl der nicht deutschen Wohnberechtigten Bevoélkerung im Alter von 20 - 64
Jahren * 100.

Auslénder-Altenquotient

Anzahl der nicht deutschen Wohnberechtigten Bevolkerung im Alter von 65 und mehr Jahren
dividiert durch die Anzahl der nicht deutschen Wohnberechtigten Bevdlkerung im Alter von 18 -
64 Jahren *100.

Migrationsanteil
Anteil der Bevolkerung mit Migrationsvorgeschichte an der Gesamtbevdélkerung

Anteil der Haushalte mit iberwiegender Migrationsvorgeschichte
Anteil der Haushalte, bei denen mindestens 50 % der Haushaltemitglieder eine
Migrationsvorgeschichte haben, an allen Haushalten
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
fur Minster und fur den Stadtteil

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevdlkerung im Stadtteil
- Erwerbstatigkeit -
Anteil der .
Anteil der Beschéftigten Anteil der ﬁ;;e”Z::_r
De- | Beschéftigten | im Alter von A Arbeitslosen 19
Verhaltnis der arbeitslosen
zem- an den 15 - 24 Jahren vgr: an den
. Beschéftigten . an den
ber Einwohnern an den Einwohnern .
. . zu den . Einwohnern
im Alter von Einwohnern . im Alter von .
. Arbeitslosen im Alter von
15- 64 Jahren | im Alter von 15 - 64 Jahren 15 - 64 Jahren
15 - 24 Jahren
in % in %
2011 42,48 17,96 27,36 1,55 unbekannt
2012 44,32 18,02 24,79 1,79 0,45
2013 43,61 18,24 19,60 2,23 0,38
2014 44,21 15,00 18,49 2,39 0,71
2015 44,44 17,61 19,63 2,26 0,58

Erwerbstatigkeit
60 %
50 % -
40 % -
30 % -
20 % -
10 % -
_ ] —
Anteil der Anteil der Anteil der Anteil der
Beschaftigten Beschéftigten Arbeitslosen Langzeit-
an den im Alter von an den arbeitslosen
Einwohnern 15 - 24 Jahren Einwohnern an den
im Alter von an den im Alter von Einwohnern
15 - 64 Jahren Einwohnern 15 - 64 Jahren im Alter von
im Alter von 15 - 64 Jahren

15 - 24 Jahren
m 29 Schloss

Munster

Quellen: Stadt Munster - Amt fur Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Beschéftigte und Arbeitslose: Statistik der Bundesagentur fiur Arbeit

Wohnberechtigte Bevélkerung

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Munster abgebildet.
Stichtag: 31.12.

Beschaftigte
Sozialversicherungspflichtig Beschéftigte am Wohnort Miinster am 31.12.

Arbeitslose
Arbeitssuchende, die in keinem umfassenden Beschaftigungsverhaltnis stehen und
personlich bei der Agentur fir Arbeit gemeldet sind. Stichtag: 15.12.

Langzeitarbeitslose

Als Langzeitarbeitslose gelten nach § 18 Abs. 1 SGB Il alle Personen, die am jeweiligen
Stichtag der Zahlung ein Jahr (hier: 364 Tage) und l&anger bei den Agenturen fur Arbeit
oder bei den Tragern fur Grundsicherung fur Arbeitsuchende nach dem SGB Il arbeitslos
gemeldet waren. Stichtag: 15.12.

Verhéltnis der Beschéftigten zu den Arbeitslosen

Rechnerisches Verhaltnis; Formel: Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschaftigten zu
der Anzahl der Arbeitslosen.

Ist das Ergebnis...

... kleiner als 1, Gberwiegen die Arbeitslosen.

... genau 1, ist das Verhaltnis ausgewogen.

... groRer als 1, Gberwiegen die sozialversicherungspflichtig Beschéaftigten.

Je néher das Ergebnis an 1 ist, desto ausgewogener ist das rechnerische Verhéltnis der
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten zu den Arbeitslosen.
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Bevdlkerungsindikatoren 2015
fur MUnster und fur den Stadtteil
Soziales

29 Schloss

Indikatoren der Wohnberechtigten Bevélkerung im Stadtteil
- Soziales -
Anteil der Anteil der
SGB II- SGB II- Anteil der Verhéltnis der
Im Anteil der Empfanger Empfanger Langzeit- Kinder mit
De- SGB II- im Alter von im Alter von arbeitslosen Migrations-
zem- Empfanger 0 - 14 Jahren | 15 - 64 Jahren an den vorgeschichte
ber an den an den an den Einwohnern zu den
Einwohnern Einwohnern Einwohnern im Alter von | Kindern ohne
im Alter von im Alter von | 15-64 Jahren | Migrations-
0-14 Jahren | 15- 64 Jahren vorgeschichte
in %
2011 neue Definition ab 2014; : 0,38
2012 altere Daten nicht direkt vergleichbar 045 0,39
2013 0,38 0,42
2014 1,31 0,00 1,81 0,71 0,40
2015 1,76 1,74 2,26 0,58 0,37

I
Anteil der Anteil der Anteil der Anteil der
SGB IlI- SGB II- SGB II- Langzeit-
Empfanger Empfanger Empfanger arbeitslosen
an den im Alter von im Alter von an den
Einwohnern 0 - 14 Jahren 15 - 64 Jahren Einwohnern
an den an den im Alter von
Einwohnern Einwohnern 15 - 64 Jahren
im Alter von im Alter von
0 - 14 Jahren 15 - 64 Jahren
29 Schloss Mnster

Quellen: Stadt Miinster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
SGB-II-Empfanger und Langzeitarbeitslose: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

Wohnberechtigte Bevélkerung

Ab 2011 wird die Wohnberechtigte Bevdlkerung durch die Auszahlung aller gemeldeten
Wohnsitze (Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Munster abgebildet.
Stichtag: 31.12.

SGB-lI-Empfénger

Die Grundsicherungsstatistik Sozialgesetzbuch (SGB) Il berichtet Giber Personen in Bedarfs-
gemeinschaften (in der 6ffentlichen Diskussion oft als ,Hartz-IV-Empfénger” bezeichnet),
die Haushalte, in denen sie leben, sowie tber Leistungen, die sie zu ihrem Lebensunter-
halt bekommen. Die Bedarfsgemeinschaften und Personen werden von den Jobcentern
betreut. Stichtag: 15.12.

Langzeitarbeitslose

Als Langzeitarbeitslose gelten nach § 18 Abs. 1 SGB Il alle Personen, die am jeweiligen
Stichtag der Zahlung ein Jahr (hier: 364 Tage) und langer bei den Agenturen fur Arbeit
oder bei den Tréagern fur Grundsicherung fur Arbeitsuchende nach dem SGB Il arbeitslos
gemeldet waren. Stichtag: 15.12.

Migrationsvorgeschichte
Vertiefende Angaben und Definitionen zur Migrationsvorgeschichte in der Stadt Minster;
Stichtag: 31.12.
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29 Schloss

Arbeitslose im Stadtteil
Am davon
Gesamt manniich weiblich
Anzahl in % Anzahl in %
15.12.2007 39 23 59,0 16 41,0
15.12.2008 35 20 57,1 15 42,9
15.12.2009 34 18 52,9 16 47,1
15.12.2010 26 14 53,8 12 46,2
15.12.2011 25 13 52,0 12 48,0
15.12.2012 28 17 60,7 11 39,3
15.12.2013 35 24 68,6 11 31,4
15.12.2014 37 23 62,2 14 37,8
15.12.2015 35 23 65,7 12 34,3

2007

2008

2009 2010 2011 2012

m Arbeitslose im Stadtteil

2013

2014

I E E NN EENENENEB

2015

Quelle: Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

Arbeitslose
Personen, die ...
.. voribergehend nicht in einem Beschéftigungsverhaltnis stehen oder nur eine weniger als
15 Stunden woéchentlich umfassende Beschéftigung ausiiben,
.. eine versicherungspflichtige, mindestens 15 Stunden wéchentlich umfassende
Beschéftigung suchen
.. den Vermittlungsbemiihungen der Agentur fiir Arbeit oder des Jobcenters zur Verfugung
stehen, also arbeitsfahig und -bereit sind
.. in der Bundesrepublik Deutschland wohnen,
.. nicht jinger als 15 Jahre sind und die Altersgrenze fiir den Renteneintritt noch
nicht erreicht haben,
.. sich personlich bei einer Agentur fur Arbeit oder einem Jobcenter arbeitslos gemeldet
haben.
Fur Hilfebeddrftige nach dem SGB Il findet nach § 53 a Abs. 1 SGB Il die

Methodischer Hinweis

Durch die gesetzlichen Anderungen, die ab 1.1.2009 in Kraft traten, sind &ltere Daten nur
bedingt vergleichbar. Bitte beachten Sie hierzu die Grundlagen der Bundesagentur fur Arbeit:
http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Grundlagen-Nav.html

Die Arbeitslosenquoten liegen NICHT kleinraumig auf Ebene der 45 Stadtteile vor. Die
Bezugsbasis ,alle zivilen“ bzw. ,alle abhéngig zivilen Erwerbspersonen* wird nur
gesamtstadtisch von der Bundesagentur fiir Arbeit ermittelt, daher kénnen keine
Arbeitslosenquoten fur raumliche Einheiten unterhalb der Stadtgrenze berechnet werden.

zurick zur Internetseite Karte der Stadtteile
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Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte 29 Schloss

am Wohnort Minster und im Stadtteil Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte am Wohnort im Stadtteil

2005 =100 Am davon davon

31.12.| Insgesamt . o mit | ohne
180.0 mannlich weiblich deutscher Staatsangehdrigkeit

Anzahl

2005 554 264 290 517 37
170,0 2006 554 267 287 516 38
2007 572 273 299 538 34
2008 618 297 321 570 48
2009 592 295 297 546 46

160,0 2010 637 305 332 587 50
2011 684 323 361 637 a7
2012 694 333 361 645 49
2013 686 326 360 639 a7
150,0 2014 684 314 370 635 49

2015 687 314 373 641 46

Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

140,0

130,0

Sozialversicherungspflichtig Beschéftigte
/\ Zum Personenkreis der sozialversicherungspflichtig Beschéaftigten zahlen alle Arbeithnehmer

einschlieBlich der zu ihrer Berufsausbildung Beschéftigten, die kranken-, renten-, pflege-
versicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig sind oder fir die von den Arbeitgebern
Beitragsanteile zu entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich, dass in der Regel alle
Arbeiter und Angestellten einschl. Personen in beruflicher Ausbildung von der Sozialversiche-
110,0 A\ rungspflicht im Meldeverfahren erfasst werden. Daneben besteht in wenigen Fallen auch fir
J Selbststandige Versicherungspflicht in der Sozialversicherung. Wehr- und Zivildienstleisten-
de gelten nur dann als sozialversicherungspflichtig Beschaftigte, wenn sie ihren Dienst aus
/ einem weiterhin bestehenden Beschéftigungsverhéaltnis heraus angetreten haben und nur
100,0 +— wegen der Ableistung dieser Dienstzeiten kein Entgelt erhalten.
Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Beschéftigten zéhlen dagegen der weitaus tber-
wiegende Teil der Selbststandigen, die mithelfenden Familienangehorigen sowie die
Beamten. Ergebnisse zu den ausschlieRlich geringfiigig entlohnten Beschéftigten sowie
90,0 Uber Beschéftigungsverlaufe sind in der vierteljahrlichen Beschéaftigtenstatistik nicht ent-
halten. Diese Ergebnisse sind Gegenstand eigenstandiger Statistiken, die bei der Bundes-
agentur fur Arbeit gefuhrt werden.
http://statistik.arbeitsagentur.de

120,0
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Saldierte Wohnungsverénderungen durch Baufertigstellungen im Stadtteil
Im Gesamt davon mit ... Raum bzw. Raumen
Jahr 1 | 2 [ 3 [ 4 | 5 und mehr
Anzahl
2005 7 - 1 2 3 1
2006 - - - - - -
2007 7 - 1 3 3 -
2008 37 - 7 5 11 14
2009 8 - 1 4 1 2
2010 76 - 41 32 3 -
2011 - - - - - -
2012 2 - - - - 2
2013 4 - 1 2 1 -
2014 16 - 1 4 8 3
2015 9 - 1 2 4 2
Verlust von Wohnungen durch Abbriiche im Stadtteil
2005 - - - - - -
2006 - - - - - -
2007 - - - - - -
2008 -2 - - - - -2
2009 -1 - - - - -1
2010 -1 - - - - -1
2011 -1 - - - - -1
2012 -2 - - - - -2
2013 -1 - - - - -1
2014 -2 - - -1 -1 -
2015 - - - - - -

Quelle: Stadt Munster - Amt fiir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Informationsmanagement und Statistikdienststelle

Saldierte Wohnungsverénderungen durch Baufertigstellungen

Durch die neuen Erfassungsbdgen der Bautatigkeitsstatistik werden ab 2012 auch
Anderungen bei Umbautéatigkeiten festgehalten, wenn zum Beispiel kleinere Wohnungen zu
einer grol3en Wohnung zusammen gelegt werden. Dadurch kdnnen bei der Auswertung
negative Werte entstehen, obwohl es sich um Baufertigstellungen handelt.

Abbriiche

Ein Abbruch liegt vor, wenn die Bausubstanz, das heif3t die Summe des nutzbaren
Bauvolumens, durch BaumafRnahmen oder infolge anderer Ursachen vermindert wird.
HINWEIS: Im Jahr 2015 gibt es eine Ubererfassung der Abbriiche durch die Anderung des
Erfassungsdatums. Es wird durch eine Vorgabe von Information und Technik Nordrhein-
Westfalen die Abbruchsgenehmigung dem tatsachlichen Abbruch gleich gesetzt.

zuriick zur Internetseite Karte der Stadtteile Nutzungsbedingungen



http://www.stadt-muenster.de/stadtentwicklung/zahlen-daten-fakten.html
http://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/zahlen/MS_Statistikdaten_Nutzungsbedingungen.pdf
http://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtteil__statistischer_bezirk_.pdf

	Stadtteilsteckbrief Schloss 2015
	Themen
	Impressum
	Bevölkerungsentwicklung
	nach Altersgruppen
	nach 1. Staatsangehörigkeit
	nach Geschlecht

	Migration
	Haushalte
	Bevölkerungsbewegungen
	Bewegung
	Wanderungen nach Altersgruppen

	Bevölkerungsindikatoren
	Dichte
	Alter
	Geschlechterverhältnisse
	Haushalte
	Migration
	Erwerbstätigkeit
	Soziales

	Erwerbstätigkeit
	Arbeitslose
	Beschäftigte

	Wohnungsbautätigkeit


